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Wiesbadener  Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Ersdieint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr

3 “ E «men Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Einzelne Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche

Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. === = =

Mk.
Mk. 3.60, Mk. 1.80.

——  Organ der Stadtrerwaltnng
mit der Frei-8cilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden ' .
Einrückungsgebfihr für das Bade - Blatt ; Die 5 mal gesp. Petilzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und-neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige y Aufträge Unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vqrge-
. .  schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . ^■■" -

Np. 22.
B5Ü Mittwoch , 22 . Jantiar 1919. 53 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
,~7. Brahms -Abend . Heute Mittwoch abend 8 Uhr

i.iaet im Abonnement im grossen Saale ein Kammer-
onzert (Brahms - Abend ) statt . Das Nachmittags-

Konzert fällt an diesem Tage aus.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Nassauischen Landestheater

and am Montag das vierte Konzert dieser Saison
as » "^ Kner - Abend 1' statt . Als Orchesterstücke
verzeichnete das Programm die Faust -Ouverture,

ie Ouvertüre zu „Rienzi “ und das Siegfried -Idyll,
Oppositionen , die längst zum festen Bestand jedes

gu en Orchesters gehören . Das Theaterorchester
unter der bewährten Leitung von Prof . Mann-
S ^ Vt .brachte alle in mustergültiger Wiedergabe
zu Gehör . Üppige Klangfülle quoll aus dem Ton-

orper , reiche Schattierungen waren angebracht,
es wurde mit belebender Schwunghaftigkeit ge-

pielt . Als Solistin war Frl . En gl er th heran-
gezogen In der Arie des „Adriano “ aus „ Rienzi“

in der Schlußszene aus „ Götterdämmerung“
S1Ĉ d’e geschätzte Künstlerin von neuem

ais Wagnetsängerin allerersten Ranges , die mit
i rer prachtvollen Stimme und dem von packender

estaltungskraft und wohltimbrierter Wärme ge-
ragenen Vortrag eine Leistung von seltener Ein-
eitlichkeit und Eindringlichkeit bot . Das gut be-

se zte Haus zollte allen Darbietungen gegenüber
reichen , wohlverdienten Beifall. fz.
o-ÄorTu ^ ^,erie Ban Ser (Luisenstr . 9). Neu aus-
® e ’ Aquarelle : Waning . Farbige Holzschnitte

Sanin , Schrammen , Wenzel . Ferner
fima radierungen und Lithographien von : Beck-

n . ^ Eckel, Lehmbruck , Liebermann , Slevogt.
Die Galerie ist täglich von 10 - 1 und von 3 - 5

r, Sonntags von 11— 1 Uhr geöffnet , und an

Freitag 6 geheizt 6" W° che ’ Sonnta &- Dienstag und

— Nassauisches Landestheater . Am Donners¬
tag geht Lortzing ’s komische Oper „Der Waffen¬
schmied “ im Abonnement D in Szene . Die „Irmen-
traut “ singt an Stelle des erkrankten Frl . Haas
Frl . Firmer ; die Partie des „ Georg “ singt diesmal
Herr Haas (Anfang ö1̂ Uhr). Am Samstag gelangt
„Das Dreimäderlhaus “ im Abonnement B zur Auf¬
führung . Neubesetzt ist die Partie der „Nannerl“
mit Frau Müller -Reichel (Anfang 6 Uhr) . Das
Schauspiel bringt am Mittwoch die erste Wieder¬
holung von Tolstois „Macht der Finsternis “ (Abonne¬
ment A, Anfang 6 Uhr) . Am Freitag geht zum
ersten Male in dieser Spielzeit Hebbels „Judith“
mit Frau Hummel in der Titelrolle in Szene
(Abonnement C, Anfang 6l/2 Uhr ).

— Residenz -Theater . Die Leitung des Theaters
hat jetzt den so vielfachen und wiederholten Wünschen
des Publikums Rechntfiig getragen , das erfolgreichste
Stück von R. Rössler «Die fünf Frankfurter » wieder
in den Spielplan aufzunehmen . Die Neueinstudierung
mit völlig neuer Besetzung wird am Samstag und
Sonntag Abend 6 Uhr stattfinden . Die Hauptrollen
sind durch die Damen Andröe -Huvart , Hausa , Spohr,
Bayer und die Herren Bugge , Brühl , Flieser , Möller,
Kamnitzer und Römer besetzt . Auch diesmal
ist Dr . Rauch Leiter der Aufführung . — Auch in
dieser Woche wird das Weihnachtsmärchen «Blond-
elfchen » am Mittwoch und Samstag Nachmittag
1/,3 Uhr zu halben Preisen gegeben . Am Sonntag
Nachmittag 723 Uhr gelangt «Florians Hochzeit » zu
halben Preisen zur Aufführung.

-Das Neueste aus Wiesbaden.
wc Der Verkehr mit Fahrrädern ist in der

Folge keinerlei Beschränkung mehr unterworfen.
Auch eine Abstempelung der Radfahrkarte ist ferner¬
hin nicht mehr erforderlich.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller, Wiesbaden.

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Amtsblatt
Nr . 13 vom 22. Januar 1919.

Kommentar
zur Verordnung des Oberbefehlshabers der X . Armee vom

9. 1. 1919 , welche die Anmeldung von Material betrifft , da»
früher Eigentum der deutschen Militärbehörde war.

Die franzöfische Militärbehörde erläßt folgende Erläuterungen
zu der am S. Januar erlassenen Verordnung betreffs Anmeldung
und Auslieferung von Gegenständen jeglicher Art , die deutsches
Militärgut waren und nach Eintreten des Waffenstillstandes gekauft,
übertragen oder entwendet worden find.

Wenn die Auslieferung dieser Gegenstände oder die Rückgabe
des Wertes derselben verlangt wird , so liegt es nicht in der Absicht
der französischen Militärbehörde , diejenigen (Gesellschaften oder
Privatpersonen ) zu bestrafen, welche die Gegenstände in gutem
Glauben gekauft , oder erhalten haben. Die genannte Verordnung
bezieht sich in erster Linie aus alle diejenigen Gesellschaften und
Privaten , die einen Zweisel über die Herkunst der Gegenstände
nicht haben können, da sie dieselben direkt von der deutschen
Armee oder vom Arbeiter - und Soldatenrat gekauft, erhalten
oder weggenommen haben, aber auch alle diejenigen Personen,
die die Gegenstände aus zweiter, dritter usw. Hand erhalten
haben, müssen die vorgeschriebene Anzeige machen, wenn sie aus
der Natur des Gegenstandes , - aus den daran angebrachten Zeichen
oder aus irgend welchen anderen Umständen den Verdacht haben,
daß diese Gegenstände früher der deutschen Armee gehörten. Diese
Vorschrift bezweckt, die Beteiligten vor. dem Verdacht unlauterer
Absicht und daher vor einer Bestrafung zu schützen.

Alle Meldungen , die sich ans solche Gegenstände, die mehrmals
ihren Besitzer wechselten, beziehen, werden von der französischen Be¬
hörde geprüft ; dieselbe wird keinesfalls verlangen , daß diese Gegen¬
stände zweimal ausgeliefert oder bezahlt werden.

Der Magistrat macht deshalb darauf aufmerksam,
A daß alle Gegenstände, die früher im Eigentum dev

deutschen Militärbehörde gestanden habe« und zwar
nicht nur diejenige», die fich die betreffenden Personen
angeeignet oder vom Arbeiter - und Soldatenrat
erhalten oder gekauft haben, anzngebrnfinb, sonder»
auch alle diejenigen Gegenstände, die durch Kauf,
Tausch oder ans irgend eine andere Art , sei es
direkt von der deutschen Militärbehörde oder ans
zweiter, dritter nsw . Hand in das Eigentum der
Anmeldenden überge gangen find.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242n. 2376.
Amtl. Fahrkarfen -Aßsgabe. Amil. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro,Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten *Bettkarte »,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustell’ungsgebtthr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück¬
genommen. — Amtliche Gepäckbeförderung zu und von allen

Zügen . Schlafwagenkarten.
Reisegepäck er Sicherung. Heiseuniallversichemng.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
TeeKonzert

(4 '/-- 6 Uhr.)

. . Kranzplatz.
Jeden Mittwoch und SonntagTee -Konzert »JUi.

———-— — _ Ab 4 Uhr. _ ^5

Moderne Jackenkleider und Mäntel
2 "**“ | ut und preiswert angefertigt , umgearbeitet
txustav Fischer . Damenschneider,

■ « ■Hnvuit 5.

Christliches Hospiz II
Oranienstr . 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension. Bäder.
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Heim für erwerbstätige Damen.
671 Mittagstisch
einzeln Mk. 1.75. Monatspreis Mk. 1.60

Kammer-Lichtspiele
Intime Lichtbildbühne.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6137.
Erstaufführung

Kompromittiert.
Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle
Eva Speier.

Seite, die jffarmeladenbraut.
Lustspiel in 2 Akten.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6137.

Erstaufführung!

Sadja
Schauspiel in 4 Akten.

I« der Hauptrolle der neue Kinostera

Eva May
(Tochter der Mia May).

Entflieh zu Zweien.
Schwank mit Josef Scbildkrant.

Kölnischer Hot1”? 1
Familien -Hotel :: Kur-u. Badehaus

mit eigenen Thermalquellen am Kochbrunnen.
Elektrisches Licht . Zentral -Heizung . Personen -Aufzug

Zimmer mit und ohne Pension.
*—  Massige Preise . —

fEden -Diele?!)
Neu eröffnet!

Weinstube u. Restaurant
ROLAND

5 Spiegelgasse 5 657
— 2 Minuten vom Kurhaus und Theater . —

Naturreine Weine . Zeitgemäße Küche.

-

von » a & & u>fes *ior cUr äsntßniieiMuncU in eßvüaoet
0bi >tea £ »6 *n </tn ; 9 -J u . SS . oTtienen u . o/Stucßen

%£ %es £at/en, /4 >*, ‘Jse/.es &tn



Safte r. Mittwoch , dea 22. Januar 1919.

Vormittags-Konzert.
Wiesbadener Badeblatt.

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
i* der Kochbrmmen - T rtnkhalle.

Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : „Wie wohl ist mir o Freund der Seelen“
2- Ouvertüre zur Oper „Martha“
3 . Gute Nacht du mein herziges Kind.

Lied . ’
4 . Wiener Bürger, Walzer . . . .
4 . Potpourri aus der Operette „Ei»

Walzertraum “ . . . . °
« . Frühlingsständchen . . . .

Abends 8 Uhr im Abonnement
Mittwoch , de» 22. Jaitaar 191». Nf . 22.

im grossen Saale:

v. Flotow

Abt
Ziehrer

Strauss
Laeombc

Kammer-Konzert
(Brahms - Abend)

Mitwirkende:

Die Herren Konzertmeister W. Wolf (Violine ), M. Schild-
bach (Cello) , P. Kraft (Horn) , H. Weisbach (Klarier ).

J . Brahms
Trio für Geige , Cello und Klarier

op. 87 in C-dur . . . .
Allegro — Andante ca» moto.

a t - 8cherzo (Presto ) — Allegro giocoso.
2. Trio für Geige, Horn und Klarier

op. 40 in Es-dur . J . Brahms
Andante — Scherzo (Allegro)

_ . „ Adagio mesto — Allegro con brio.
, . o,e  Emgangstüren des Saales und der Galerien werden
i ^08 um des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in den
anren K ingeizeichen bekanntgegebenen Pansen geöffnet.

nij

\»
i; Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

„ !: und Süsswasserbäder , Kohlensäure- und
DampfbidSdi  i i • , , iwiiiiavii - uisuie una l

Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr
1 U ^ S» a„ngMPackunge,l4 elektrische  Wasserbäder,

«► Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.
Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener

Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser , äthe-
Apparate. elen etc~>8aueratotk-!nhal»tion, Pneumatische

Trinkkur an der Adlerquelle.
4

Eriche!

Bezugspreis
Mk. 3.- , fa
Mk. 3.60, F
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KOS1QME
MÄNTEL

PELZE
J . HERTZ

Al

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE

An
Infolge di

für Freitag c
Zykluskonzer
8 Uhr Abonn

. .. * ach <len  Anmeldungen rem 18. Januar 1919.
Adler , Fr .. liraubach ^ ,
l ^stina Hr , Oberiahnstei » Stenum  Dmtenmühle«esier , Fr !., Bürstadt Cord; ™
Garl . Hr , ° h™ tL Hos ^ 11
ÖaJiiei, Hr .. Kreuznach
Gentil , Hr ., Paria

Monopol-Lichtspiele,
Wilhelmstr . 8 Haltest . Rheinstr.
Die Krone des Lebens.

Zum  Landsberg
Grüner Wald

Schwarzer Bock

Gullberg , Hr . Kunstmaler , Görlitz
Guttmann , FH , Hambura
Harder , Hr ., 8
Hennig , Fil , Eosenthal
Horst , Pr ., Goddelau
Kern , Prl ., Rippberg
Rotz , Prl ., Homburg v. d. H.
M'anniger , Prl ., Reicholzheim
Millradt , Prl ..
Minor , Hr . m . Sohn , Holzhausen

Heidelberger Hof
Christi . Hospiz II

Zum Landsberg’
Christi . Hospiz II

Nassauer Hof
Hellmundstrasse 4
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz II

Rheinischer Hof

Das Drama einer grossen Liebe
4 Akte.

I» der Hauptrolle : Ressel Orla.

Hanni Weissa
m dem köstlichen Lustspiel

Die Nichte des Herzogs.

Müller , Hr . Kfm . m. Pr .. Mainz
PMlippi , Hr . Mm .,
Puhlmann , Prl ., Dessau
Keitz , Hr .,
Rothschild , Hr . m . Pr ., Bingen
Rudolphi , Hr . m . Fr ., Molsheim
ßchnorz , Prl ., Büdesheim
Siepel , Hr . m . Pr ., Mainz
Tautz , Hr . Schauspieler , Mannheim,
Uttermiiller , Hr . Kfm ., .Frankfurt

Karlshoi
Sanatorium Dietenmühl«

Christi . Hospiz I
Zum Landaber;

Nassauer Hol
Karlshol
Karlshol

Cordai
Sanatorium Dr . Guradz<

Goldenes Ros=

Das Nei

Ratskeller der
Stadt Wiesbaden

Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr.

Kinephon-Theater.
Taunasstr . I , nahe Kochbrunnen.

Erst -Aufl'üliru ng.
Der berühmte Roman von

Georg Hermann

Jetlden Werts tecMcMe.
Eine Tragödie aus Alt-Berlin

Jettchen Gebert : Mechthildis Thain
Doktor Köstling : Conrad Teidt.

„Nachbarn“.
Reizendes Lustspiel

Anfang 4 Uhr, Ende 10 Uhr.

Wein- und Bierrestaurant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Psriiorr-Brauerei Mrmehan
Frühstück :

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
652 Tel. 6528

Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück Ton Mk 3.50 an.

Vormals

: Nittagftiich :
(auch im Abonnement)

Abend -Essen

Täglich frische Austern.

Abends von 7 1/* Uhr an:

Konzert Ferdy Buschardt.
600

Kaffee „ U 9“
und

Wiesbadener Weinstuben
Marktstrasse 26.

täglich Künstler-Konzert.
Schönstes Familien-KafFee

am Platze . 658

Wohn-u.Schlafzimmer
bieg. möhl. in Villa»

I au verm. Kapellenstr . 49. Tel. 605

Vergesst die hungernden
— Vögel nicht!——

1710
ist die Nummer der

Grünen Radler
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse. —
Besorgen alles schnell und hiMig,

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegsinralide . 7V»

Residenz-Theater.

»es Erwerbs,
Kaufpreises.

Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Rauch
Fernsprecher 49.

Mittwoch, den 22. Jannar 1911.
^Nachmittage r/,3 Uhr.

Halbe Preise!
Blondelfchen

Weihnachtsmärchen in 6 Bilder» re*
Mai Möller.

des Verkäufers und evtl, des

*: Sa
WreSbabe», den 20. Januar 1919.

. . Der Magistrat.

. ? Bf ^ (und des § 7 der Aerordnung über die Wahlen zur
derfassunMebend-n preußischen Landesversammlung vom 21 12 19̂ 8
(G. 8 . 8. ,201) sowie der §8 II , Abs. 2 und 62 Abs I der WM
ordnung sür die Wahlen zur verfassunagebenden̂deut ch-n Naichnal-
versammlung vom 30. 11. 1918 (R. Ö. B1.  8 . 1353) habe ich dm
Oberregrerungsrat von Len he zu Cassel zum Wahlkommissar für
den die Provinz Hessen-Nassau ohne die Kreise Grafschaft Schanm-
burg und Herrschaft Schmalkalden sowie den Kreis Wetzla? vom
Regierungsbezirk Coblmz umfassenden 19. Wahlkreis ernannt

Zu seinem Stellvertreter in Behinderungsfällen ist der Ber-
waltungsgerichtsdrrektorDr . Piatti  zu Cassel ernannt worden

Cassel, den 31. Dezember 1918.
Der Oberpräfident:

gez. von Trott zu Solz.
Wird hiermit veröffentlicht.
»ieSbade«, den 21. Januar 1919.

_ __ __ _ Der Magistrat.

Feldpolizeiliche Berorsnnrig.
von Wechenkätzchen. ^ insannneln, das Feilbieten und den Verkauf

wirdÄk ZustKmLg des fZ * ^ 7
für facn

d-- -

3» ES1:; "Ä , «*>u
q .. . B-M - di.

Wiesbaden, den 13. Januar 1919.
Der Oberbürgermeister.

Büro -Verlegung.

Wiesbaden, den 16. Januar 1919.
_ _ __ _ _ _ _ _ Der Magistrat.

Bekauutmachunz.
Aufenthaltsortes folgender Personen di

sicher Fürsorge für hilfsbedürftige Adrige -nLhen " ' wird

28. Juli l̂89Î zu Bleidenstadt ^ « el , geboren am

18922iu lupSZ£ mn &mUk 3 'm ’ 9eh0Un am 10‘ M°i I

«udwigshafen.^^ " ' 3lntI“ S°borm am 25. Febr. 1882 zu

Efftgen, wSßuik 8eBll mor «ê 8 rt mVftra ^mftn,il7 Seslchiedenen1887 zu Geyer i S ^ Morgens, geboren am 17. September

zu Böckum &ßreÄ fCf 9s6°l'eu aw 17■ November 1878
zu Sommin̂ E ^ " *tnn‘lûjak , geboren) am 15. Oktbr. 1876

, » «-»« -» -» 3». « . . . -8- ,

Feldw-gsperrimg betvi
Der in der verlängerten Riederbergstraße liegendeIbern und der van h>r »kiilwegi« Distrikt Atzelberg und der von der Blindenanstalt na»

Kltngerstraße führende Feldweg werden auf die Dauer der Baü-«iinger,ira,je suyrenoe «vmvweg wrroen auf bie Dauer der Ban-
arbeiten in der Danneckerstraße für den DnrchgangSverkebr aekver«/

Wiesbaden, den 20. Januar ISIS. 725
_ Der Oberbürgermeister.

9. Januar 18M zu § Äch " Obermnt KünzeM? ^ ' am

geboren am t ^
11. des Tapezierergehilfen Ltto o

3. März 1885 zu Altena Jtetßncr , geboren am
.«

.88*1. Sag --b -.-- .»8°:

«m'j -ssÄr ***■**-« -«' --««>»
1. « b- der ledigen Haushälterin Margarete Schmitz oehnnm
19. August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz. ^ 7 ' 9tb0Un am

1879 p miSml eftet ßamVitttt  S ^ ffler, geboren am 20. März
18. des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler

4. Januar 1890 zu Heubachi Odenwald ä ' ■  :8eb8>eu
»ieSbade », den 27. Dezember 1918. ' ' '

Der Magistrat . ÄrmenverwaHaug,

am

0ruck y*n «arl Eitt . r,  G . m. k £L,

Bekanntmachung
Sctr. Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seitver der «lustimmunq
and werktätigen Unterstützung Weiler Kreise der hiesigen Büraer-
Aafi . Wir hoffen daher, datz sie uns auch in diesem Winter bi-
ihtltfl zuflietzen lägt, um den armen Schulkindern, die zu Hause
kein ausreicheudes Frühstück erhalten, in der Schule einen Teller
emlppe und Brot geben lassen zu küiineii. Im veraangeneil
Winter konnten durchschnittlich 2450 voir de» Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden Die
Zahl der ausgegcbenen Portionen betrug 21833^

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt lind von den Aerzten und Lehrern gehört I, ,t,
welch günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird ist ac-
wls; gerne bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bri >« ,r

Gaben deren Empfang öffentlich bekamttgegeben wird, Nehmen
entgegen bie Mitglieder der Lrmendeputatwn und zwar die .Serien'

Stadtrat Rentner Kraft, BrebricherStraße38: Stadtvermdneler
^ (.StadtverordneterGeh.Sanitätsrat Dr.

Ropler,trage 0 ;^ Stadtverordneter Bauunternehmer
ScbA Kaiser Friedrich-Ring /4 ; Stadtverordneter Rechiiunqsrat
dsslch' Seerobenstr.^ 33; Bezirksvorstehcr-Stellvertreter Fabricknrt
Hoppli, Wortlsttratze 4;  Bezirksvorsteher - Stellvertreter
Henrich, Erbacherstr. 6 , Bezirksvorsteher Privatier Uhriq, Albrecht-
nratze 31; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Schlosfermeister Philipp !,
Hellmilndstratze 37; Bezirksvorsteher̂Stellvertreter Lehrer Lauck,
Eckernforde,tratze 10; Bezirksv°rsteher-St -llv-rtr-et,r Elektrotechniier
? ^ /l ' Zietenrmg 1, Bezirksvorsteher Rentner Flößner, Emser-
straße 8 , Bezirksvorsteher-Stellvertreter Lehrer a. D Kuvbaldt

34 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Striiter . Kirch.
^ 7\\ ^ ?^ ^?orsteher - Stellvertreter Rentner Reicharü, Biüller-

m "nttrnL ^ ?ölrksvorsteher-Stkllvertreter Kaufmann Denninqhoff,
Nerostraße 46 , Bezirksvorsteher-Stellvertreter Hotelbesitzer Hahn,
K . Burgstraße I>; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstr 22
sowie das städtische Armenbureap. Marktstraße I, Zimmer Nu 22^
bereî erklürt̂ ^ " m  Entgegennahme von Gaben gütigft

August .Engel, HauptgeschäftTaunus»
Reuaaff^ ^ ünd̂ nn^ ^ ^Wilhelmstraße2, Rheinstratze 123,lllt ffirofie ffiiaß? §CTr  Hoflieferant Emil
bcrg' B̂ B ^ 91 16> H°rr Hoflieferant Kar! Koch, Michels-

Wicsbadeu, den l -. Oktober I9ls.
Namens der städtischen Arm' n Deputalion.

Borg,,,an » , Beigeordneter.
> J .; ■ : i : 0 .0 !- '. i s

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller . 8i «,fc, *«»
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